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Gejeß - Sammlung 


für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr 24. 


(Nr. 8722.) Geſetz, betreffend Uebertragung von Befugniſſen, welche den Provinzialbehörden 
und deren Vorſtehern geſetzlich vorbehalten find, auf die Königlichen Eifen- 
bahndirektionen und deren Vorſteher. Vom 17. Juni 1880. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen t. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages der Monarchie, was folgt: 


Such 
Die Befugniſſe, welche 
a) in der Verordnung über die Feſtſetzung und den Erſatz der bei Kaffen- 
und anderen Verwaltungen vorkommenden Defekte vom 24. Januar 1844 
(Geſetz⸗-Samml. S. 52), 
b) in dem Geſetze, betreffend die Dienſtvergehen der nicht richterlichen Be— 


amten, die Verſetzung derſelben auf eine andere Stelle oder in den 
Ruheſtand, vom 21. Juli 1852 (Geſetz-Samml. S. 465), 


den Provinzialbehörden, und die Befugniſſe, welche in dem letzterwähnten Geſetze 
vom 21. Juli 1852 den Vorſtehern der Provinzialbehörden vorbehalten ſind, 
werden fortan auch den Königlichen Eiſenbahn-Direktionen beziehungsweiſe deren 
Vorſtehern übertragen. 

Für die Bezirke der Königlichen Direktionen der Berliner Stadteiſenbahn 
zu Berlin und der Berlin-Stettiner Eiſenbahn zu Stettin wird die Ausübung 
der vorſtehend bezeichneten Befugniſſe der Königlichen Direktion der Niederſchleſiſch— 
Märkiſchen Eiſenbahn, beziehungsweiſe deren Vorſitzenden übertragen. 
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Ausgegeben zu Berlin den 19. Juni 1880. 


N F 
Dieſes Geſetz tritt mit dem 1. Juli 1880 in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 5 
Gegeben Berlin, den 17. Juni 1880. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. zu Stolberg. v. Kameke. Hofmann. Gr. zu Eulenburg. 
Maybach. Bitter. v. Puttkamer. Lucius. Friedberg. 
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